
PE774.803v01-00

Anfrage zur schriftlichen Beantwortung E-002099/2025
an die Kommission
Artikel 144 der Geschäftsordnung
Özlem Demirel (The Left)

Betrifft: Flugzeuge von Frontex erstmals in Drittstaaten

Frontex startete vom Flughafen Tirana in Albanien aus erstmals Überwachungsflüge von 
außerhalb der EU. Im Rahmen der Einsätze werden sowohl albanische als auch 
montenegrinische Grenzgebiete beobachtet und Bilder in Echtzeit an die nationalen Behörden 
beider Länder sowie an die Frontex-Zentrale in Warschau übertragen. Die Grenzagentur 
bezeichnet dies als „Meilenstein“ für die frühere Erkennung von irregulärer Migration, die 
effektivere Kriminalitätsprävention und die verbesserte Koordination von Such- und 
Rettungsoperationen.

1. Wann begannen die Einsätze und wie viele Flugstunden sollen diese jährlich umfassen?

2. In welchem Rahmen finden diese Flüge jeweils statt – etwa Frontex Aerial Surveillance 
Service (FASS), Multipurpose Aerial Service (MAS), Gemeinsame Aktionen – und 
welche nationalen Behörden sind daran beteiligt?

3. Mit welchen weiteren Drittstaaten wird über derart externalisierte Einsätze verhandelt 
und welche sind bereits in Planung oder Vorbereitung?
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